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wissenschaftsrat   

  der wissenschaftsrat berät die bundesregierung 
und die regierungen der länder in fragen 
der inhaltl ichen und strukturellen entwicklung der  
hochschulen,  der wissenschaft und der forschung.  
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Staatliche Kunstsammlungen Dresden 
(SKD), Dresden 

W I C H T I G ST E A U F G A B EN 

Zweck der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden (SKD) ist die ausschließliche und 
unmittelbare Förderung der Kunst und die Förderung der Pflege und Erhaltung von  
Kulturwerten. Folgende Aufgaben sind zu erfüllen: Inventarisierung, Bewahrung, Pflege 
und Sicherung der vorhandenen Sammlungsobjekte; Erschließung der Sammlungen für 
die Öffentlichkeit; Erforschung der Sammlungsbestände insbesondere durch Erarbei-
tung von Katalogen und anderen wissenschaftlichen Publikationen; Mitwirkung bei der 
Ausbildung des wissenschaftlichen und restauratorischen Nachwuchses; Pflege der 
wissenschaftlichen und kulturellen Zusammenarbeit mit anderen Museen und Instituti-
onen; Erwerb von Kunstgegenständen und musealen Gütern sowie Ankäufe zeitgenös-
sischer Kunst. 

W I C H T I G ST E K ENNG R Ö ß EN  

_ Budget 2012:  40,7 Mio. Euro, davon: 

_ 17,7 Mio. Euro Eigenerlös, Drittmittel und Spenden, 

_ 23,0 Mio. Euro Zuschuss des Freistaates Sachsen  
(inklusive Investitionen und „Daphne“-Projekt). 

_ Sammlungsgröße: ca. 1,34 Mio. Objekte, zuzüglich ca. 740.000 Medieneinheiten,  
Archivalien und Photographien. 

_ Personal (Stichtag 31.12.12): Insgesamt beschäftigten die SKD am Stichtag 431  
Personen, darunter 105 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler. Der Frauen- 
anteil betrug 59 %.  

O R G A NI SA T I O N  

_ Die Staatlichen Kunstsammlungen Dresden (SKD) sind ein Verbund von 12 in ihren 
jeweiligen Sammlungsbereichen selbständig geleiteten Museen und drei Institutionen, 
der als Staatsbetrieb des Freistaates Sachsen geführt wird. 
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_ Die museumsfachliche Gesamtverantwortung für den Verbund liegt beim General-
direktor; er ist gleichzeitig Sprecher der Geschäftsführung und Dienstvorgesetzter  
des wissenschaftlichen Personals. Weitere Organe der SKD sind unter anderem ein Ver-
waltungsrat, die Geschäftsführung, die Direktorenkonferenz und die Leiterkonferenz. 

_ Ein wissenschaftlicher Beirat für die SKD soll 2014 durch das Sächsische Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst berufen werden. 

M U SEEN D ER  ST A A T LI C H EN  K U NST SA M M LU NG EN D R ES D EN 

 

 

 
F O R SC H U NG  

_ Vorwiegend bestandsbezogene Forschung in den einzelnen Museen und in Kooperation 
mit auswärtigen Partnern. 

_ Forschungsbasierte Ausstellungen – zum Teil im internationalen Rahmen („Kunst der 
Aufklärung“ in Peking oder „The Dream of a King“ in Doha). 

_ Zu den übergreifenden Forschungsaufgaben im SKD-Verbund gehört das vom Freistaat 
Sachsen geförderte Projekt „Daphne“. Das Projekt und die gleichnamige Datenbank 
dienen der Provenienzrecherche, der Erfassung und Inventur aller SKD-Bestände und 
fördern neue Erkenntnisse zur Herkunfts-, Eigentums- und Besitzgeschichte der Objek-
te. 
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